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Inhalt des Live-Webcasts 

   
Virtualisierung mit Weitblick: Kosten im Griff, Verfügbarkeit  

gesichert, Wechsel möglich 
 
 
 

Datum und Uhrzeit:  26. November 2026, 11:00 Uhr 
Dauer:   ca. 60 Minuten  
 
 

Neue Lizenzmodelle und steigende Kosten stellen viele Virtualisierungsstrategien infrage. 

Welche Plattform zu welchen Anforderungen passt, erfahren Sie im Live-Webcast am 26. 

November um 11 Uhr. 

Bleiben, wechseln oder kombinieren? Neue Lizenzmodelle, steigende Kosten und knappe 

Ressourcen im Betrieb sind Gründe, warum viele IT-Verantwortliche ihre aktuelle 

Virtualisierungsstrategie hinterfragen. Dabei ist ein reflexhaftes „weiter so” ebenso riskant wie 

ein überhasteter Komplettumzug. Die entscheidende Frage lautet: Wie betreiben Sie Ihre 

Virtualisierung so, dass Kosten und Verfügbarkeit beherrschbar bleiben und ein späterer 

Technologiewechsel trotzdem möglich ist?  

Im Webcast am 26.11. um 11 Uhr ordnen Sebastian Latz,  Katharina Cordes und Friedrich 

Haarmann von plusserver die wichtigsten Plattformen aus der Praxis für Sie ein:  

• VMware: Wo die VMware Cloud Foundation (VCF) 9 mit ihrer großen Funktionstiefe für 

geschäftskritische Workloads wie ERP-Systeme und Datenbanken echten Mehrwert bringt.  

• Proxmox: Wie und warum die offene, lizenzkostenfreie Plattform zur wirtschaftlichen 

Alternative für viele Standard-Workloads wird.  

• Kubernetes & OpenStack: Warum offene Standards und Cloud-native-Ansätze die Basis 

für Portabilität und Exit-Fähigkeit schaffen.  

Sie erfahren, wie Sie Workloads nach Kritikalität, Compliance und Abhängigkeiten bewerten. Sie 

sehen, welcher Aufwand im laufenden Betrieb (Day-2-Operations) wirklich entsteht. Und Sie 

lernen, wie Sie einen Vendor Lock-in vermeiden, bevor er teuer wird.  

Am Ende wissen Sie, welche Plattformstrategie zu Ihnen passt, und behalten die Wahl, VMware 

gezielt weiterzuentwickeln, Workloads schrittweise zu verlagern oder beides zu kombinieren. 

Die Experten beantworten im Webcast auch Fragen der Zuschauer. Moderator der Sendung ist 

Martin Seiler von heise Business Services. Jetzt anmelden! 
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Sprecher: 
 
Sebastian Latz, Head of PreSales, plusserver 

Sebastian Latz ist seit August 2011 bei plusserver und verantwortet dort den PreSales. Zuvor 
war er im technischen Support tätig und hat in den ersten Jahren Kunden-Setups betrieben, 
was ihm für seine Beratungsfunktion ein hohes Verständnis für Kundenbedarfe vermittelt hat. 
Seine Schwerpunkte im PreSales liegen in Kundenprojekten und Kundenberatung. Sein ganz 
besonderes Herzensthema ist die Souveränität. Sebastian Latz steht für Kundenorientierung 
und lösungsorientierte Projekte.  

 

Katharina Cordes, Product Director VMware, plusserver 

Katharina Cordes ist seit Ende 2022 bei plusserver und verantwortet dort die 
Produktentwicklung für Cloud Infrastructure und Platform Services (IaaS & PaaS). Zuvor war sie 
in verantwortlichen Funktionen in Produktmanagement, E-Commerce und Digital Marketing 
unter anderem bei Fielmann und OTTO tätig. Ihre Schwerpunkte liegen auf Cloud-Plattformen, 
Produktstrategie, Automatisierung und datengetriebener Entscheidungsfindung. Zu ihren 
Erfolgen zählen der Ausbau des Cloud-ARR auf über 20 Mio. Euro und die Halbierung der Time-
to-Market durch Automatisierung. Sie steht für kundenzentrierte Innovation und nachhaltiges 
Wachstum.  

 

Friedrich Haarmann, Chief Product Officer (CPO), plusserver 

Friedrich Haarmann ist Chief Product Officer (CPO) bei plusserver, wo er die Portfolio- und 
Produktstrategie verantwortet und weiterentwickelt. Er verfügt über langjährige internationale 
Erfahrung im Produktmanagement und in Führungspositionen der Cloud-Branche. Vor seinem 
Wechsel zu plusserver verantwortete er die Produktstrategie bei Contabo sowie zuvor bei Nine 
Internet Solutions in der Schweiz. 

 

Martin Seiler, Heise Business Services  

Martin Seiler befasste sich als IT-Redakteur bei der Computerwoche viele Jahre lang mit 
Themen wie Netzwerke, Telekommunikation oder Security. 2006 wechselte er in den 
Eventbereich von IDG, für den er Fachveranstaltungen unterschiedlichster Art wie Seminare, 
Konferenzen, Roadshows und Webcasts entwickelte, organisierte und moderierte. Seit 2010 
arbeitet Martin Seiler für Heise Business Services, moderiert und betreut Webcasts und 
kümmert sich um die Entwicklung und Umsetzung von Projekten aller Art mit Kunden wie 
Google, Microsoft, Intel, HP, IBM und vielen anderen. 
 

 


